
B M Hol berg t eilt  den Ausschuß mi tgli eder n mi t,  dass  nach de m Schrei ben des  Mi ni steri ums  f ür 
I nneres  und Ko mmunal es  NR W vo m 25. 02. 2016 ei n Gr undsatzbeschl uss  über  wei tere strukt urell 
wi rkende Sani erungs maßnah men erf orderli ch sei,  auch wenn deren Sani er ungsbei trag i m 
Haushal tssani erungspl an 2016 noch ni cht  beziffert  wer den könne.  Wei terhi n habe ei n Gespräch 
a m 12. 04. 2016 bei  der  Bezi rksregi erung mi t  deren Ko mmunal -  und Schul aufsi cht  stattgef unden, 
bei  de m man deutli ch ge macht  habe,  dass  Ei nspar ungen i m Schul bereich erst  i n f ol genden 
Jahren kostensparend wi rksa m wür den und all e Veränder ungen perspekti vi sch mi t  der 
Bezi rksregi erung abgestimmt wer den müßt en.   
 
Auf grund der  Vor beratung i m Gespräch mi t  den Frakti onsvorsi tzenden und Schull ei tungen 
Gy mnasi um,  Real schul e und Hauptschul e,  a m 05. 04. 2016 e mpfiehl t  der  Haupt-  und 
Fi nanzausschuss de m Rat fol gende Gr undsatzbeschl üsse:  
 
Beschl uss:  
 
Der Rat der Stadt Bergneustadt beschli eßt zur Vermei dung wei terer Gr undsteuerer höhungen:  
 
-  den ei ngeschl agenen Weg der  Standar dreduzi erung i m Ber ei ch des  Baubetri ebshofs 
(i nsbesondere i n den Berei chen der Sport- und Grünfl ächenpfl ege) wei ter f ortzusetzen,  
 
- frei e Sport hall enkapazi tät en der Ver markt ung zuzuf ühren und 
 
-  di e Schul gebäudekapazitäten an di e Ent wi ckl ung der  Schül erzahl en anzupassen.  Auf  Gr undl age 
des  gül ti gen Schul ent wi ckl ungspl ans  und der  si ch ergebenden l auf enden Erkennt ni sse erf ol gt 
ei ne sukzessi ve Anpassung der genutzten Gebäudefl ächen.  
 
Di e Ver wal tung wi rd beauftragt,  u mgehend all e hi erf ür  not wendi gen Schri tte ei nzul ei ten.  Di e 
Schull eitungen si nd i n di e Pl anungen zur  Anpassung der  Schul gebäudekapazi täten entsprechend 
ei nzubi nden.  
 
Durch di ese ei ngel eiteten Maßnah men i st  mi ttelfristi g ei ne deutli che Haushal tsentl ast ung z u 
erzi el en.  
 


